
Teilnehmer: 
Das Tafelteam: Roland, Gerhard und Christian 
Das Flüchtlingsteam: Tina, Florian, Ahmad und Jürgen 
Schulen Myanmar: Ursula 
Griechenland: Roland 
PLZ 7: Kristina 
 
Liebe Freunde der Stiftung, 
vielen Dank an alle, die bei unserem Treffen dabei waren - und ein besonders dickes 
Dankeschön an Herrn Recum, der uns einmal mehr gastlich aufgenommen hat. Hier 
eine kleine Zusammenfassung unseres Nachmittags besonders für die, die nicht 
dabei sein konnten: 
 
Vorstellungsrunde 
Neu im Team sind Ahmad, Florian und Korbinian, alle drei unterstützen mich bei 
unseren Flüchtlingsprojekten. Tina, die nicht dabei sein konnte, hat die Organisation 
für einen gemeinsamen Kochabend übernommen. Anfang November geht's los und 
wenn alles gut geht, dann wird das eine regelmäßige Veranstaltung am Anfang eines 
jeden Monats.  Christian ist auch neu, siehe Tafeln weiter unten. Ursula war zufällig 
in München, wir haben uns gefreut, dass sie als Gast an dem Treffen teilgenommen 
hat. 
 
Flüchtlinge 
kaum vorzusehen war es vor einem Jahr, im Sillberghaus, als wir uns für das 
Flüchtlingsthema entschieden haben,  dass uns das Thema so sehr in Anspruch 
nehmen wird. Das spiegelte sich auch in der Gesprächsrunde wieder, in den 
Statements von Kristina genauso wie bei Gerhard und mir. Die Kooperation mit den 
Lions läuft an, die Vermittlung von eins zu eins Beziehungen per Mail auch. 
"Connecting People" heißt das bei uns. 
 
Tafeln 
Roland könnte einen Erfolg verkünden, der sich sehen lassen kann: 371 
Kühlfahrzeuge sind durch unsere Mitwirkung in den letzten elf Jahren auf die Straße 
gekommen. Einfach gesagt alle zwei Wochen ein Fahrzeug, an dessen Finanzierung 
wir wesentlich beteiligt waren. Seit Ende letzten Jahres werden diese Fahrzeuge mit 
viel persönlichem Engagement vom Autohaus Sorg in Fulda ausgeliefert, wir sehen 
das mit großer Freude. Christian, neu dabei, verjüngt unser Team deutlich. Er 
übernimmt die Kontaktpflege zu den Lions nach Übergabe des Fahrzeugs. 
 
Myanmar 
ist bei diesem Treffen nur ein Randthema gewesen. Das wird sich in den nächsten 
Wochen ändern: soweit ich es übersehe, sind im Herbst acht Gruppen, manche 
größer andere kleiner, im goldenen Land unterwegs. Alles Freunde der Stiftung, 
Ursula und ich werden schauen, dass wir jede Gruppe ein oder zwei Tage begleiten 
können. Wir werden mit der UCANDO School unsere 52. Schule einweihen. Ursula 
Waas wird sich bemühen, nach und nach kleine Heftchen für die Schulen anzulegen. 
 
Jürgen 
 


